
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Profil der 

Weiterbildungseinrichtung  

organization studies 
 

 

 

Universität Hildesheim 

organization studies 

Führung & Organisationsentwicklung 

Dr. Herbert Asselmeyer 

Keßlerstraße 57 

31134 Hildesheim 

Tel. 05121-174-882 

www.organization-studies.de  

asselmeyer@organization-studies.de 

info@organization-studies.de  

 

 

http://www.organization-studies.de/
mailto:asselmeyer@organization-studies.de
mailto:info@organization-studies.de


Überblick 
 

www.organization-studies.de   2 

Geschäftsfelder ................................................................................................................ 3 

Kontakt ............................................................................................................................ 3 

Der berufsbegleitende Weiterbildungsstudiengang organization studies ............................ 4 

Ziele des Studiengangs 4 
Individuelle Vertiefungsschwerpunkte im Studium 4 
Studienbedingungen in überzeugender Qualität 4 
Studium zu einem attraktiven Preis-Leistungs-Verhältnis 4 
Curriculum des Studiengangs organization studies 5 

Beratung .......................................................................................................................... 6 

Beispiel: Schulentwicklungsberatung 6 
Beispiel: Organisationsentwicklung 6 

Forschung ......................................................................................................................... 7 

Projekt „Qualifizierung ständiger Vertreterinnen und Vertreter von Schulleitungen“ 7 

Entwicklung ...................................................................................................................... 8 

Entwicklung von innovativen Qualifizierungskonzepten 8 
Entwicklung elektronischer Lehr-Lernmaterialien 8 

Portrait Dr. phil. Herbert Asselmeyer, M.A. ....................................................................... 9 

Aufgaben und Funktionen 9 
Schwerpunkte in Lehre und Forschung 9 

Veröffentlichungen (Auszug) ........................................................................................... 10 

Aktuelle Projekte ............................................................................................................ 11 

Abgeschlossene Projekte ................................................................................................ 11 

 



Geschäftsfelder, Kontakt 
Überblick 

www.organization-studies.de   3 

Geschäftsfelder 

Der Weiterbildungsbereich organization studies (Führung & Organisationsentwicklung) der 
Universität Hildesheim ist unterteilt in die Geschäftsfelder  

1. Wissenschaftliche Weiterbildung: MA-Studium, Lehrgänge, Module 

2. Beratung: Organisations-/Schulentwicklung  

3. Forschung: Organisationforschung/-evaluation/-entwicklung 

4. Entwicklung: Qualifizierungskonzepte, E-Learning 

Hauptaufgabe ist die modellhafte Entwicklung, Erprobung und Durchführung von Studienan-
geboten zur berufsbegleitenden wissenschaftlichen Weiterbildung zu den Themen Manage-
ment, Organisation, Führung. Zielgruppe sind dabei Führungskräfte des mittleren und höhe-
ren Managements aller Organisationsformen. Zudem bildet der Bereich Führung und Ent-
wicklung von Schulen einen Schwerpunkt in der Forschung und Lehre dieser Einrichtung. 

Spezialität ist die berufsbezogene wissenschaftliche Weiterbildung1: die Kombination von 
Präsenzphasen mit flexiblen/innovativen Lehrformen, die intensive Beratung und Betreuung 
sowie die Lehre in kleinen ausgewählten Lerngruppen sichern eine effiziente und zielorien-
tierte Studienorganisation - Kriterium: hohe Absolventen-Quote, ca. 90 %. 

Dozenten aus Bildung, Wissenschaft und Wirtschaft sorgen für eine praxisnahe Qualifizierung 
mit hohem Verwertungspotenzial. 

Die vier oben genannten Kernbereiche stehen in direkter und sich inspirierender Wechsel-
wirkung zueinander: die Erkenntnisse der Forschung fließen in die Lehre, das Studium, die 
Beratung und Entwicklungsprojekte ein. Der Studiengang mit den Bezügen zu dieser Praxis 
generiert wieder Forschungsfragen, die wiederum Entwicklungsprojekte nach sich ziehen. 

 

Kontakt 

Dr. Herbert Asselmeyer 
Geschäftsführung 
asselmeyer@organization-studies.de 

Birgit Oelker, M.Sc. 
GF-Stellvertretung 
oelker@organization-studies.de  

Dipl.-Päd. Cindy Bergt 

Wissenschaftliche Mitarbeiterin 
bergt@organization-studies.de  

Prof. Dr. Stephan Wolff 
Wissenschaftliche Leitung 
wolff@organization-studies.de  

Universität Hildesheim 

organization studies 

Führung & Organisationsentwicklung 

Keßlerstraße 57 

31134 Hildesheim 

Tel. 05121-174-882 

www.organization-studies.de  

info@organization-studies.de  

 

 

                                                           
1 Auszeichnung als ‚Best Practice berufsbezogener wissenschaftlicher Weiterbildung‘ beim Arbeitskreis Hochschule – Wirtschaft 
des Niedersächsischen Ministeriums für Wissenschaft und Kultur (MWK), Hannover.  
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Der berufsbegleitende Weiterbildungsstudiengang organization studies 

Ziele des Studiengangs 

Das Ziel des Studiengangs liegt in einer breit angelegten Ausbildung der Studierenden in Fra-
gen des Organisationsmanagement. Der Studiengang legt Wert auf eine heterogene berufli-
che Herkunft der Studierenden, um so gezielt typische ‚blinde Flecken‘ aufzuklären. Eine Viel-
zahl von Organisationskontexten ist die Voraussetzung dafür, an Unterschieden/Ähnlichkei-
ten unterschiedlicher Organisationsformen zu lernen. Gleichwohl kommt es darauf an, dass 
die Teilnehmer qualifiziert werden, für ihre Organisation ‚passende Lösungen‘ herauszuarbei-
ten. So werden sie herausgefordert, konkrete Praxisfälle zu bearbeiten, diese kritisch zu re-
flektieren, um sodann kontextsensible, theoretisch anspruchsvolle und methodisch an-
schlussfähige Perspektiven aufzeigen zu können. Der Studiengang bietet wissenschaftliche 
Weiterbildung auf hohem Anspruchs-Niveau: 

 Bewährtes und aktuelles Wissen als Grundlage erwerben 

 Modische Management-Mythen ‚entzaubern‘ lernen 

 Widersprüche und Paradoxien verstehen und damit produktiv umgehen lernen 

 Schließlich: Statt ‚einfacher‘ Rezepte (die helfen nicht wirklich!) geht es darum zu 
studieren, was passende / anschlussfähige Lösungen für Organisation sind. 

Individuelle Vertiefungsschwerpunkte im Studium 

 Organisationsmanagement 

 Schulmanagement 

 Bildungsmanagement 

Studienbedingungen in überzeugender Qualität 

 Praktischer Nutzen: Alle Studienaufgaben haben einen direkten Bezug zur eigenen 
Berufssituation.  

 Flexible Studierbarkeit: Das Studium kann als Gesamtpaket, als Semesterpaket oder 
in Modulen absolviert und bezahlt werden. 

 Studienerfolg: Es gibt nachweisbar sehr hohe Erfolgsquoten (> 90 % schaffen den 
Studienabschluss in der Regelstudienzeit von 4 Semestern). 

 Die besondere Studienatmosphäre: Wenn man durch das Tor auf den Innenhof 
kommt, in das nahezu 350 Jahre alte repräsentative Institutsgebäude eintritt und im 
Barocksaal mit hochinteressanten Kommilitonen aus vielen anderen Organisationen 
und kompetenten wie engagierten Dozenten zusammentrifft, dann „…scheint die 
Welt wieder in Ordnung“. Hier steht für Weiter-Bildung „Zeit“ und „Raum“ zur Verfü-
gung. 

 Selbstverständlich akkreditiert: organization studies ist bis 2013 als universitäres 
Weiterbildungssystem von der Agentur ACQUIN akkreditiert. 

Studium zu einem attraktiven Preis-Leistungs-Verhältnis 

 Modulpreis:      400,00 € 

 Paketpreis für 3 Module:  1.050,00 € 

 Gesamtstudium (Einmalzahlung): 3.300,00 € (Zzgl. Semesterbeitrag)   
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Curriculum des Studiengangs organization studies 

Nr. Modulname Themen des Moduls 

1 Grundlagen der Organisationsforschung - Theorien des Organisierens 

- Organisationsdiagnose und Evaluation 

2 Führung und Beratung - Führung 

- Systemische Organisationsberatung 

3 Abläufe planen und mit Störungen umge-
hen 

- Organisieren mit Projekten 

- Konfliktmanagement, Streitschlichtung und Mediation 

4 Komplexe Strategien entwickeln - Bildung und Nutzung von Strategien 

- Management des Unerwarteten 

5 Förderung von Innovation - Organisationslernen und Wissensmanagement 

- Kreative Inszenierungen 

6 Unterstützung und Reflexion von Verän-
derungen 

- Changemanagement 

- Aufstellungen und Kollegiale Supervision 

 
Schwerpunkt Organisationsmanagement: 

7 Perspektiven und Sicherung von organisa-
torischer Qualität 

- Aktuelle Management-Konzepte/Internat. Management 

- Qualitätsmanagement 

8 Personal- und Teamentwicklung - Human Ressource Management 

- Team - Mythos und Realität 

9 Gestaltung organisatorischer Umwelten - Marketing und Öffentlichkeitsarbeit 

- Kooperationen, Mergers & Aquisition 

 
Schwerpunkt Schulmanagement: 

10 Strategische Ausrichtung und Qualitätssi-
cherung als Herausforderungen in der 
Schulentwicklung  

- Strategische Schulleitung: Rechtsgrundlagen, Bildungspoli-
tik, Arbeitsplatz 

- Qualität in Schule und Unterricht, Schulentwicklungsstra-
tegien und -prozesse 

11 Personal- und Teamentwicklung - Personalentwicklung im System Schule 

- Team - Mythos und Realität 

12 Gestaltung schulischer Umwelten - Ressourcen- und Finanz-Management von Schulen (u.a. 
Budgetierung, Fundraising) 

- Öffentlichkeitsarbeit, Netzwerke/Verbünde, Regionalisie-
rung, Marketing 

 
Schwerpunkt Bildungsmanagement: 

13 Aktuelle Trends und Qualitätssicherung 
bei der Entwicklung von Bildungseinrich-
tungen  

- Nationales/Internationales Bildungsmanagement 

- Qualitätsmanagement im Bildungsbereich 

14 Personal- und Teamentwicklung - Personalentwicklung 

- Team - Mythos und Realität 

15 Gestaltung der Umwelt von Bildungsein-
richtungen 

- Bildungsökonomie und Bildungsmarketing: Fundraising, 
Drittmittelbeschaffung 

- Öffentlichkeitsarbeit, Kooperationen, Cluster, Verbünde 
und Netzwerke 
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Beratung 

Die Weiterbildungseinrichtung organization studies bietet im Bereich Beratung verschiede-
nen Einrichtungen - darunter Schulen, Kirchengemeinden und Krankenhäusern - Unterstüt-
zung an. Die Anlässe für solche Beratungen sind vielfältig: Probleme in der Kommunikations-
kultur, Unterstützung von Schulen bei der Findung oder Umsetzung des Schulprogramms,  
(Re-)Formulierung von Schwerpunkten für die künftige Entwicklung von Organisationen, 
Maßnahmen zur strategischen Orientierung u.a. 

Beispiel: Schulentwicklungsberatung 

Schulen auf ihrem Weg in die Eigenverantwortlichkeit fragen Beratung aktiv nach (z. B. 
Schulprogramentwicklung, Leitbildentwicklung). organization studies geht dann mit einem 
Beratungsteam in die Schule und moderiert/leitet den Diskussionsprozess. Die Fragen lauten 
in den unterschiedlichen Organisationen ähnlich: Wie bewegt man Lehrer dazu, sich über 
ihre normale Unterrichtstätigkeit hinaus, z.B. in der Gestaltung des Schullebens, der Mitwir-
kung an der Schulkultur und bei der schulischen Profilfindung und -umsetzung zu engagie-
ren? In individuell gestalteten und mit der Schule abgestimmten Zukunftskonferenzen wird 
die Arbeit entlang der Zeitachsen Vergangenheit – Gegenwart – Zukunft strukturiert. Zu-
nächst ist es von zentraler Bedeutung, nicht gegen das Vergangenheitsprinzip zu verstoßen. 
Niemand sollte respektlos über das hinweggehen, was bisher wichtig war. Dann muss auf der 
Gegenwartsebene darauf geachtet werden, Raum für Bedenken zu schaffen und Vorbehalte 
zu besprechen. Schließlich geht es darum, zu klären, für welche Themen in Zukunft Energie 
da ist. Von Projekten, die zwar interessant sind, aber nicht mit Energie korrespondieren, 
muss man sich verabschieden. Ziel ist es, herauszufinden, was vom Kollegium wirklich gewollt 
ist: Das heißt, Leidenschaft aufzuklären. Sehr ergiebig ist es häufig, auch Außenperspektiven 
in solche Prozesse einzubeziehen: Eltern, Personen aus Unternehmen, Leute aus Kirchenge-
meinden und andere. Im Zentrum dieser organisations-pädagogisch begründeten, professio-
nell moderierten und ausführlich dokumentierten Veranstaltungen steht dabei das Ziel, zu einer 
‚gemeinsam getragenen‘ Organisationsentwicklung zu kommen (faszinierende Chance dabei: die 
größtmögliche Gemeinsamkeiten im Kollegium entdecken!). Durchgeführt werden diese entwe-
der in der Organisation, an einem externen Tagungsort oder in Räumen der Universität. 

Beispiel: Organisationsentwicklung 

Bei einem Organisationsentwicklungsprojekt in einem mittelgroßen Krankenhaus (1000 Mit-
arbeitern) war es das Ziel, auf originelle Weise ein wegen der Verdichtung von Arbeitsprozes-
sen belastetes Thema „Kommunikation im Krankenhaus“ (z.B. Kooperations-Konflikte, Pati-
enten-Beschwerden) wirkungsvoll zu bearbeiten. Hierzu gehörte  

 die Verwendung von „Unternehmenstheater“ als neuartige Inszenierungs-Strategie 
zur ‚anschlussfähigen‘ Vermittlung der zentralen Problemlagen (u.a. mit mehr als 800 
Mitarbeitern im AudiMax der Universität Hildesheim),  

 die Organisation involvierender Workshops zur partizipativen Entwicklung/Erprobung von 
Prozessen optimaler Kommunikation nach innen/außen (vor allem mit den Patienten)  

 die Erzielung einer qualitäts-orientierten Kooperation innerhalb/zwischen den ver-
schiedenen Arbeitsbereichen (z.B. Themen-Workshops mit 100 Mitarbeitern). 

Zum einen sollte die Praxis der organisations-schädigenden Verhaltensweisen auf produktive 
und Interesse fördernde Weise bewusst gemacht werden („spiegeln“), zum anderen sollten 
wirksame Verbesserungen in der Kommunikation/Kooperation erreicht werden. Es sollte 
vermieden werden, ‚altbekannte’ Probleme mit ‚altbekannten’ Methoden zu bearbeiten – 
stattdessen ging es darum, dass der Prozess die Mitarbeiter überrascht, sie produktiv betrof-
fen macht, um so auf originelle Weise Einsicht zu fördern und Veränderung zu ermöglichen.  
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Forschung 

organization studies führt Forschungsprojekte zu Fragen berufsbegleitender wissenschaftli-
cher Weiterbildung und Fragen der Organisationsforschung, insbesondere der angewandten 
Organisationspädagogik durch. Gefolgt wird dabei dem „Mode 2“-Ansatz, der auf transdiszip-
linärer Kooperation über Institutionengrenzen hinweg basiert. Themen werden in enger Zu-
sammenarbeit mit den Betroffenen und den systemrelevanten gesellschaftlichen Gruppen 
bearbeitet.  

Projekt „Qualifizierung ständiger Vertreterinnen und Vertreter von Schulleitungen“ 

Vom Niedersächsischen Kultusministerium hat organization studies den Auftrag erhalten, die 
Rolle des Stellvertreters im Schulmanagement eingehend zu erforschen. In Zusammenarbeit 
mit dem Niedersächsischen Landesamt für Lehrerbildung und Schulentwicklung (NiLS), Ver-
tretern aus 60 Schulen, der Landesschulbehörde, der Landesschulinspektion, den Personal- 
und Gender-Vertretern aus dem Landessschulbereich ging es darum, das Zusammenspiel von 
Schulleitung und Stellvertretung zu erforschen, die bedeutsamen Gemeinsamkeiten/Unter-
schiede in den Rollen und Aufgaben zu entdecken und die neue Form von Schulleitung theo-
retisch anspruchsvoll zu konzeptionalisieren, um schließlich daraus ein ‚begründetes Qualifi-
zierungskonzept‘ für „Ständige Vertretungen von Schulleiterinnen/Schulleitern“ in Schulen 
des Landes Niedersachsen zu erarbeiten.  

Die Qualifizierung wurde mit einer Pilotgruppe von 60 ständigen Vertreterinnen und Vertre-
tern in 2009 durchgeführt, aufgeteilt in drei Gruppen nach Schulgröße differenziert. Nach 
Abschluss des Projektes im März 2010 wird eine flächendeckende Qualifizierung im Rahmen 
der Führungsakademie in Niedersachsen weiter geführt. Die weiterführende Zusammenar-
beit auf diesem Gebiet mit organization studies ist geplant. 

 

 
Lernen und forschen in historischem Ambiente 

bei organization studies 
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Entwicklung 

Entwicklung von innovativen Qualifizierungskonzepten 

Die Entwicklung, Durchführung und Evaluation von innovativen Qualifizierungskonzepten ist 
ein wichtiger Schwerpunkt der Weiterbildungseinrichtung organization studies. Dabei wer-
den für die jeweiligen Auftraggeber individuelle Weiterbildungsmaßnahmen konzipiert und 
explizit auf die Zielsetzung und Zielgruppe abgestimmt. 

Wissenschaftliche Ausbildungen für Lektorinnen und Lektoren der Robert Bosch Stiftung 

Beispielsweise organisiert organization studies als strategischer Partner der Robert Bosch 
Stiftung eine zielorientierte Ausbildung zur Unterstützung der Lektoren bei ihren anspruchs-
vollen Aufgaben als Kulturmittler in Osteuropa und China.  

Die Boschlektoren erhalten parallel zu ihrem Auslandsaufenthalt eine zweijährige Ausbildung 
zum Thema Organisationsentwicklung, Bildungsmanagement oder Erwachsenenbildung 
durch organization studies der Universität Hildesheim. Ziel ist es auch, den Lektoren über 
diesen Weg flankierende Unterstützung in Form von fachlicher und methodischer Hilfestel-
lung sowie Beratung/Betreuung zu konkreten Organisationsentwicklungs- / Bildungsma-
nagement- / Erwachsenenbildungs-Aufgaben ‚vor Ort’ zu ermöglichen und ihnen das erfor-
derliche Know-How für die durchzuführenden Aufgaben in ihrer Hochschule mitzugeben. Von 
besonderem Interesse ist die anschließende Option, nach dem Lektorat unter voller Anrech-
nung erbrachter Studienleistungen ein Masterstudium zu vollenden. 

Führen und Leiten für das mittlere Management des St. Bernward Krankenhauses 

Diese Qualifizierung zielt darauf ab, das mittlere Management für weitere anspruchsvolle 
Aufgaben noch mehr zu profilieren und konsequenter als Führungskraft zu positionieren. 
Hierzu wurde eine einjährige Workshop-Reihe konzipiert, in denen Fragen der Qualitätssor-
ge, Fehler-Kultur, Führungspraxis bearbeitet und ein systematischer Personal-Austausch so-
wie die Initiierung von Veränderungsprojekten angestrebt wird.  

Führungsqualifizierung für Schulleitungen im Bistum Hildesheim 

Im Rahmen dieses Projektes wurden für Schulen des Bistums Hildesheim in einem einjähri-
gen Lehrgang mehrere Module angeboten, die der Management-Weiterbildung organization 
studies entstammen und die dazu beitragen sollen, den Schulalltag immer mehr mit organi-
sations-pädagogischen Fähigkeiten verbinden lernen, um kooperative Arbeits- und Entwick-
lungszusammenhänge in katholischen Schulen noch verantwortlicher, professioneller und 
erfolgsorientierter zu gestalten. 

Entwicklung elektronischer Lehr-Lernmaterialien 

Auch die Nutzung elektronischer Medien für Fort- und Weiterbildung wird durch die Entwick-
lung modellhafter Lernprogramme unterstützt. organization studies ist Dienstleister für die 
Entwicklung multimedialer Lehr-Lernmaterialien und hat u.a. im Auftrag des Niedersächsi-
schen Ministeriums für Soziales, Frauen, Familie und Gesundheit ein Lernmodul zum Thema 
„Gender“ für die gesamte niedersächsische Landesverwaltung realisiert. 

Für die Niedersächsische Schulleitungsqualifizierung wurde in Kooperation mit Trainern und 
dem Niedersächsischen Landesamt für Lehrerbildung und Schulentwicklung (NiLS) multime-
diales Lernmaterial für ein bestehendes Modul in der Schulleitungsqualifizierung entwickelt. 



Dr. phil. Herbert Asselmeyer, M.A. 
Direktor 
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Portrait Dr. phil. Herbert Asselmeyer, M.A. 

Aufgaben und Funktionen 

 Hochschullehrer für Organisations-Pädagogik an der Universität Hildesheim, Institut 
für Sozial- und Organisationspädagogik 

 Direktor des Weiterbildungsbereiches organization studies der Universität Hildes-
heim 

 Geschäftsführer des berufsbegleitenden Management-Master-Studiengangs orga-
nization studies  

 Projektleiter für Weiterbildungsprojekte im Bereich Schulmanagement, Bildungsma-
nagement, Erwachsenenbildung, Organisationsentwicklung 

 Wissenschaftlicher Leiter des Projekts „Qualifizierung von ständigen Vertreterinnen 
und Vertretern von Schulleiterinnen und Schulleitern (QStV)“ 

Schwerpunkte in Lehre und Forschung 

 Organisationspädagogik: 

o Organisationsentwicklung/-beratung  

o Managementkonzepte 

o Schulmanagement 

o Projektmanagement, Zukunftsfindungsprozesse, Zielmanagement, Konfliktma-
nagement, ... 

 Lehr-Lernforschung: 

o Lernen mit neuen Medien  

o Individuelles Lernen, Kontraktlernen  

o Lernen von Gruppen  

o Lernende Organisation 

 Wissenschaftliche Weiterbildung:  

o Entwicklung von Aufbau-Studiengängen  

o Konzeption von Modellen für offene/zielgruppenspezifische Angebote wissen-
schaftlicher Weiterbildung 

 Praktische Organisationsberater-Tätigkeiten: 

o Schulentwicklungsberatung 

o Organisationsberater zur Reform des Gesundheitswesens (Projekte zu WHO-
Strategien wie Gesundheitsförderliche Krankenhäuser, Community Medicine) 

o Organisationsberater und Gutachter im Bildungs- und Hochschulbereich zur Re-
form des Bildungswesens (Hochschul-/ Schulentwicklung für Bund, Länder und 
OECD; Projekt-Kooperationen mit Lettlands, Russland und Usbekistan) 

o Organisationsberater für mehrere Landeskirchen 

 



Veröffentlichungen 
2008/2009 
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Veröffentlichungen (Auszug) 

Herbert Asselmeyer: 

„Ehrenamtliche gewinnen und mit ihnen arbeiten“ – Organisation und Teamentwicklung. 
In: Jochen Arnold / Fritz Baltruweit / Hans Christian Brandy / Stefanie Wöhrle (Hg.): "Brannte 
nicht unser Herz? - Auf dem Weg zu lebendigen Gottesdiensten". Hannover (Lutherisches 
Verlagshaus) 2010, S. 134 – 137 

Herbert Asselmeyer: 

Die (Er-)Findung des Berufsbilds „Ständige Vertretung von Schulleiterin/Schulleiter“. In: 
Herbert Buchen / Leonhard Horster / Gerhard Pantel / Hans-Günther Rolff (Hg.): Schulleitung 
und Schulentwicklung. Erfahrungen – Konzepte – Strategien. Berlin 2009 (RAABE Fachverlag 
für Bildungsmanagement; Ergänzungslieferung C 1.16) 2010, 1 - 21 

Herbert Asselmeyer/Birgit Oelker: 

Nachwuchsförderung: Die Qualifizierung Ständiger Vertreterinnen und Vertreter. In: Schul-
verwaltung Niedersachsen SchVw NI 9|2009, 236 – 239 

Herbert Asselmeyer/Alexandra Lamprecht: 

Zwischenbericht aus dem Projekt „Qualifizierung ständiger Vertreter/-innen des Schullei-
ters / der Schulleiterin“. In: B:sl Beruf : Schulleitung. Juli 2009 (3. Jahrgang), Einlage „Blick-
punkt Schulleitung“, 25 - 27 

Herbert Asselmeyer/Birgit Oelker: 

Ein Fall für zwei. Gute Schulleitung bedarf einer qualifizierten Stellvertretung. In: Pädagogi-
sche Führung. Zeitschrift für Schulleitung und Schulberatung. Neuwied (Link Luchterhand) 
1/2009 (20. Jg.), 18 - 20 

Herbert Asselmeyer: 

Teameinsatz, Teamzusammensetzung, Teamfähigkeit und Teamentwicklung. In: Herbert 
Buchen / Leonhard Horster / Gerhard Pantel / Hans-Günther Rolff (Hg.): Schulleitung und 
Schulentwicklung. Erfahrungen – Konzepte – Strategien. Berlin 2009 (RAABE Fachverlag für 
Bildungsmanagement; Ergänzungslieferung 72 / April 2009, D 6.13, 1 - 26 

Herbert Asselmeyer: 

Team – Mythos und Realität! In: Herbert Buchen / Leonhard Horster / Gerhard Pantel / 
Hand-Günther Rolff (Hg.): Schulleitung und Schulentwicklung. Erfahrungen – Konzepte – Stra-
tegien. Berlin 2008 (RAABE Fachverlag für Bildungsmanagement; Ergänzungslieferung) 

Herbert Asselmeyer: 

Mehr Achtsamkeit in Schulen – auch eine Frage der Schul-Leitung! In: Herbert Buchen / 
Leonhard Horster / Gerhard Pantel / Hand-Günther Rolff (Hg.): Schulleitung und Schulent-
wicklung. Erfahrungen – Konzepte – Strategien. Berlin 2008 (RAABE Fachverlag für Bildungs-
management; Ergänzungslieferung Mai 2008) 

Herbert Asselmeyer, Birgit Oelker: 

Schulleitungsqualifizierung als Aufgabe der Universität. In: Schulverwaltung Niedersachsen 
SchVw NI 5|2008, 130 – 133 

  



Projekte 
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Aktuelle Projekte 

Projekt zur Qualifizierung der ständigen Verteterinnen und Vertreter von Schulleitungen 
In diesem Projekt  geht es darum, das Zusammenspiel von Schulleitung und ständiger Vertre-
tung zu erforschen, die bedeutsamen Gemeinsamkeiten/Unterschiede in den Rollen und 
Aufgaben zu entdecken und die neue Form von Schulleitung theoretisch anspruchsvoll zu 
konzeptionalisieren, um schließlich daraus ein ‚begründetes Qualifizierungskonzept‘ für Stell-
vertretungen von Schulen im Land Niedersachsen zu erarbeiten.  

 
Ausbildung für Lektoren der Robert Bosch Stiftung (Organisationsentwicklung, Bildungsma-
nagement, Erwachsenenbildung) 
Im Rahmen dieses Projekts erhalten die Lektoren (ausgewählte Stipendiaten) der Robert-
Bosch-Stiftung, die zwei Jahre an osteuropäischen und chinesischen Hochschulen eingesetzt 
werden, eine zweijährige begleitende Ausbildung zu den Themen Organisationsentwicklung, 
Bildungsmanagement und Erwachsenenbildung. 

 
Führen und Leiten für das mittlere Management im St. Bernward Krankenhaus 
Im Rahmen dieses Projektes absolvieren die Mitarbeiter des mittleren Management des St. 
Bernward Krankenhauses eine einjährige Fortbildung. 

 

Abgeschlossene Projekte 

Projekt Führungsqualifizierung für Schulleitungen im Bistum Hildesheim 
In diesem Projekt erhielten Schulleiter/-innen des Bistums Hildesheim eine Qualifizierung zur 
Führung und Steuerung von Schule mit individuellem Coaching. 

 
Projekt Ostpartnerschaft Liepaja 
Projekt mit der wissenschaftlichen Hochschule Liepaja: Entwicklung, Durchführung und Eva-
luation eines Weiterbildungsmoduls. 

 
Projekt Konsekutive Ausbildung Bildungsmanagement (Tempus) 
Mitwirkung im Tempus-Projekt Konsekutive Ausbildung im Bildungsmanagement. 

 
Evaluation des Projektes "Deutsche Handwerker in Dänemark" 
In diesem Qualifizierungsprojekt für Handwerker wurde durch die Universität Hildesheim 
eine Evaluation durchgeführt. 

 
Projekt Qualifizierung von Steuergruppen 
Projekt mit der Landesschulbehörde Hannover. 
 
E-Learning-Programm zu Gender Mainstreaming und der Prüfung der Auswirkungen auf Fa-
milien - unter Berücksichtigung von Barrierefreiheit 
Entwicklung im Auftrag des Niedersächsischen Ministeriums für Soziales, Frauen, Familie und 
Gesundheit.   
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Kooperative Curriculumentwicklung für Module in der Schulleitungsqualifizierung 
organization studies entwickelte in Kooperation mit Trainern und dem Niedersächsischen 
Landesamt für Lehrerbildung und Schulentwicklung (NiLS) multimediales Lernmaterial für ein 
bestehendes Modul in der Schulleitungsqualifizierung. 

 
Vision Ventures (ViVe) - mit Weiterbildung zum Ziel - das Verbundprojekt 
In diesem BLK-Projekt - in Kooperation mit der Universität Rostock (Federführung), Universi-
tät Bielefeld und der FHS Stralsund wurde ein hochschul-übergreifendes Weiterbildungs-
netzwerk zur Entwicklung eines Konzepts / einer prototypischen Praxis, um Einzel-Module 
aus wissenschaftlichen und akkreditierten Studiengängen nach der ‚Warenkorb-Idee’ zu ver-
markten. 

 
Kommunikation und Kooperation als gewinn-bringende Beziehung gestalten 
Ein einjähriges Programm zur „Förderung Gewinn bringender Zusammenarbeit und gelingen-
der Kommunikation in ausgewählten Bereichen des St. Bernward Krankenhauses Hildes-
heim“. 

 
Seminarreihe „Organisation in neuer Steuerung“ in Studieninstitut des Landes Niedersachsen 
(SIN) 
Im Rahmen dieses Projekts führte organization studies eine Seminarreihe zum Thema „Orga-
nisation in neuer Steuerung“ beim Studieninstitut des Landes Niedersachsen (SIN) in Bad 
Münder durch. 

 
Modulentwicklung für das Projekt „Die Vermittlung von Europa-Kompetenz als Zukunftsauf-
gabe für die außerschulische Bildung in Niedersachsen“ 
organization studies exportierte Know-How nach dem Konzept des „Blended Learning“: Als 
Kooperationspartner (Subkontrakt) in einem durch das Land Niedersachsen geförderten Pro-
jekts des Internationalen Haus Sonnenberg ging es um die konzeptionelle und technische 
Realisierung von multimedialen Lehr-Lern-Materialien zum Thema „Erwerb von EU-
Kompetenz“.  

 
Entwicklung eines Moduls „Organizational Behaviour“ für die Volkwagen-AutoUni 
organization studies entwickelt ein Modul „Organizational Behaviour“ für die Volkwagen-
AutoUni. 
 


